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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

41
Jahre
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Bebauungspläne der Stadt Steinbach (Ts.)

Stadt Steinbach (Taunus) - Bekanntmachung -

„Taubenzehnter“ und „Am Eschborner Weg“
hier: Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. I 

BauGB in Form einer Bürgerinformation und -anhörung
Die Stadt Steinbach (Taunus) beabsichtigt für die Bereiche "Tauben-
zehnter" und "Am Eschborner Weg" jeweils einen Bebauungsplan
aufzustellen. Die Lage der vorgesehenen Baugebiete ist in der nach-
stehenden Skizze, die keine Rechtsverbindlichkeit hat, kenntlich
gemacht. Die Öffentlichkeit soll gem. § 3 Abs. I BauGB frühzeitig über
die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung unterrichtet werden.
Auch soll ihr Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben
werden.
Für Mittwoch, den 15.06.2005, um 19:00 Uhr wird daher zum
Zwecke der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit zu einer
Bürgerinformation und -anhörung in das Bürgerhaus der Stadt
Steinbach (Taunus), großer Saal, Untergasse 36, 61449 Steinbach
(Taunus) eingeladen. Dabei wird allen Interessierten die Möglichkeit
gegeben, die Planung zu erörtern und sich zu ihr zu äußern.
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3
Abs. I BauGB besteht zusätzlich die Möglichkeit, sich schriftlich bis
zum 08.07.2005 oder mündlich zur Niederschrift in der Zeit vom
27.06.2005 bis einschließlich 08.07.2005 bei der Stadtverwaltung
Steinbach (Taunus), Bauamt, Gartenstraße 23, Zimmer 4 zur Planung
zu äußern.                Der Magistrat, Peter Frosch (Bürgermeister)

Goldene Hochzeit feierten am 21. Mai 2005
Therese & Karl Bettenbühl

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister + Stadtverordnetenvorsteher -

Ihre Goldene Hochzeit feierten Therese und Karl Bettenbühl am 21.
Mai 2005. Bürgermeister Frosch gratulierte und überreichte die Glück-
wünsche der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunuskreises
sowie der Stadt Steinbach (Taunus).                   2 Fotos: Dieter Nebhuth Verdienstmedallie in Gold für Elli Schilling

Bürgermeister Peter Frosch u. der Stadtverordnetensteher Dr. Jochen
Schwalbe überreichten die Goldene Verdienstmedaille zu Beginn der jüng-
sten Parlamentssitzung der Stadt Steinbach an Elli Schilling.
"Vital bis ins Alter, immer in Bewegung, immer dem Sport zugetan,
und vor allen Dingen: Immer engagiert in der Jugendarbeit, ein ganzes
langes Leben lang. Das ist Sie, unsere Elli Schilling, die im letzten
Monat ihren achtzigsten Geburtstag feierte und weiterhin in alter
Frische in der TuS aktiv ist" so begann Bürgermeister Peter Frosch seine
Laudatio. Er benötigte Minuten, um alle Ehrungen aufzuzählen, die
"Miss Elli" im Laufe ihrer langen Sportkarriere als Aktive und Übungs-
leiterin erhalten hat. "Ihrem Lebenswerk wird damit eine Anerkennung
gezollt, dass damit die Leistung, die sie erbracht haben, nicht aufge-
wogen wird, ist klar. Die Goldene Verdienstmedaille stellt die höchste
Stufe der Verdienstmedaillen dar, die Steinbach zu vergeben hat, und
diese wird nur an besonders verdiente Personen verliehen", so Bürger-
meister Frosch, der auch die Unterstützung durch Ellis Tochter Heide
Schilling hervorhob.

Kampf dem Hundekot trägt Früchte

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Nach etwa viermonatiger Erfahrung mit unserer Aktion "Hundekot"
kann man eine erste Bilanz ziehen, die durchaus positiv ausfällt.
Der Hundekot auf den Gehwegen hat abgenommen, jedoch lange nicht
so, wie wir es uns erhofft haben. Nachdem wir zum Auftakt an 330
gemeldete Hundehalter etwa 2.000 Kotbeutel versandt hatten, wurden
inzwischen nochmals 4.000 Stück nachgefordert. Das zeigt, dass es
zwar viele verantwortungsbewusste Halter gibt, jedoch noch immer
genug, die ihre Hunde sich nach wie vor auf Gehwegen "entleeren"
und die Hinterlassenschaften liegen lassen. Dies muss sich ändern und
deshalb nochmals unser Appell an alle Hundehalterinnen und -halter:
tragen Sie zur Sauberkeit auf unseren Gehwegen bei - entfernen Sie
den Kot Ihrer Hunde! Ihre Mitmenschen werden es Ihnen danken!

Peter Frosch

Aller guten Dinge sind „Drei“

Stempel Bobbi - Steinbach

Trotz schier unerträglich brütender
Hitze war es wieder ein gelunge-
nes Stadtfest. Ein dickes Danke-
schön an unser Personal, das uns
an diesem heissen Wochenende so
tatkräftig unterstützt hat. Ich
denke, wir hatten wieder alle sehr
viel Spass.
Besonders beliebt war das Tor-
wandschiessen, das wir leider nur
am Samstag anbieten konnten, da
Bobbi wegen der grossen Hitze
außer Gefecht war. Sieger hier
wurde Herr Schwiening aus
Niederhöchstadt, der sich über
einen Einkaufsgutschein von 20,--
Euro freute. 2. Sieger wurde Phi-
lipp Schütz, er konnte sich über
einen Fussball freuen ebenso wie
die Gewinnerin des 3. Platzes, Sina
Zampach. Gut angenommen wur-
de auch unser Stadtfest-Kinder-
quiz mit vielen interessanten Fra-
gen. Hier wurden 89 richtige und
28 falsche Lösungen abgegeben. 
Gewinnerin des Quiz wurde Luisa
Ecker, die an diesem Tage Geburts-
tag hatte. Sie konnte sich über ei-
nen Einkaufsgutschein von 50,--
Euro freuen. Den 2. Preis (35,--
Gutschein) gewann Janosch Tref-
fert und 3. Sieger (20,-- Euro-Gut-
schein) wurde Johannes Gönsch.
Herzlichen Glückwunsch.
Die Einnahmen aus Torwand-
schiessen und Kinderquiz in Höhe
von 120,-- Euro sowie 2 Fussbälle
wurden der Rektorin der Geschwi-
ster-Scholl-Schule, Frau Schulze, in
den Geschäftsräumen der Firma
Stempel Bobbi überreicht.
Irmgard Althaus  - Stempel Bobbi

JAHRMARKT --- Schulfest am 11. Juni 2005

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Am Samstag 11. Juni 2005, von 11.00 bis 15.00 Uhr,
feiert die Schulgemeinde der Geschwister-Scholl-Schule ihr diesjähriges Schulfest. Unter dem
Motto "Jahrmarkt" finden alte und neue Kinderspiele statt, gibt es tolle Preise an der Losbude zu
gewinnen, können auf dem Flohmarkt Schätze entdeckt und noch viel mehr Attraktionen der
Kinder bestaunt werden. In der Projektwoche lernen unsere Schüler durch historische Themen
das Leben früherer Generationen kennen und durch Besuche im Hessenpark können sie alte Berufe
und die Schule von damals bestaunen. Auf unserem Schulfest wird wie immer üppig für das leibli-
che Wohl unserer Gäste gesorgt. Mit einem Eröffnungsprogramm möchten wir Sie um 11.00 Uhr
begrüßen und wir freuen uns auf einen schönen, fröhlichen Jahrmarktstag. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen.

Ihre Schülerinnen, Schüler, Eltern und Lehrkräfte der Geschwister-Scholl-Schule

Kennen Sie Ihre
Stadt?

Verein für Geschichte 
und Heimatkunde 
Steinbach (Taunus)

Unter diesem Thema hatte der
Verein für Geschichte und Hei-
matkunde e.V. Steinbach (Taunus)
anläßlich des Stadtfestes am
28./29.Mai 2005 ein Quiz vorbe-
reitet. 
Dabei ging es darum, in die
Geschichte Steinbachs einzutau-
chen und sie mit der Gegenwart
zu verknüpfen. Es war erfreulich,
mit welchem Eifer einige Besu-
cher unserer Intention Folge lei-
steten. Von etlichen, die sich das
Quiz mit nach Hause genommen
hatten, wissen wir, daß sie sich
mit der entsprechenden Literatur
zu helfen wußten. 
Allerdings mußte man darauf
achten, daß man den Verlo-
sungstermin am Sonntag nicht
verpaßte, wie es leider unserem
Herrn Bürgermeister und seiner
Gattin erging! Schade, bei so viel
Wissen! Für die Verlosung stan-
den uns 16 Preise zur Verfügung,
so daß wir 16 Gewinnern gratulie-
ren konnten. 
Den Hauptgewinn erhielt Werner
Lienow. Die übrigen Preisgewin-
ner waren: Rosemarie Deus, Her-
bert Kohlmann, Familie Botta,
Hans-Jürgen Rieckmann, Dr.
Franz Weyres, Wilhelm Paul, Eva
Gramzow, Hartmut Gmelin, Ger-
hard Schmidt, Michael Dill, Trude
Schmidt, Dr. Karl-Heinz Heimes,
Heino von Winning, Karlheinz
Saur, Heinrich Grunau. 
Allen Gewinnern noch einmal
herzlichen Glückwunsch! 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich
nochmals den Vorstandsmitglie-
dern des Geschichtsvereins, die
beim Stadtfest unermüdlich im
Einsatz waren, ein herzliches
Dankeschön aussprechen, näm-
lich: 
Paul Bong, Otti Büchner, Heinrich
Haldorn, Heide Margraf, Karl-
Heinz Trachsel und vor allem
Sandy Bong, die sich durch Ideen
und Organisationstalent aus-
zeichnete.                       Ilse Tesch

Vortrag 18. Juni - 15 Uhr Wicker-Klinik

Rheuma-Liga / Selbsthilfegruppe Hochtaunus

Die Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunuskreis u. Fibromyalgie-
Gruppe lädt ein am 18. Juni 2005, 15 Uhr, zum Vortrag: "Neue Therapien
bei rheumatoider Arthritis - Schwerpunkt Biologika"
in der Wicker-Klinik Bad Homburg, Kaiser-Friedrich-Promenade 47,
13. Stock. Gäste sind herzlich willkommen. 

Einladung zum Sommerfest am 25. Juni 2005

Ev. Frauenhilfe Steinbach

Am Samstag, den 25. Juni 2005, feiert die Ev. Frauenhilfe Steinbach ihr
Sommerfest. Ab 13 Uhr erwartet Sie am Gemeindehaus in der
Untergasse 29 ein buntes Programm. Bei Kaffee und Kuchen können
sie mit Freunden, Bekannten oder Fremden ins Gespräch kommen.
Wer lieber Gegrilltes mag, wird durch die Teamer des Kinderclubs und
der Teenies versorgt, die wieder die Frauenhilfe unterstützen. Die Ev.
Frauenhilfe Steinbach sowie die Ev. Kirchengemeinde Steinbach freuen
sich auf Ihr zahlreiches Kommen!                              Irene Baresch-Frey

35. Volksradfahren, Sonntag 26. Juni 2005

RSV „Wanderlust“ Steinbach

Startzeit von 9.00 bis 11.00 Uhr Start und Ziel ist am St. Avertin/
Bürgerhaus Platz; Rundstrecke: Die Strecke ist gut markiert und führt
über Straßen und gut ausgebauten Feldwegen bis zur Gemarkung
Weißkirchen, Stierstadt. Kontrolle: 2 Kontrollstellen auf der Rundstrecke.
Teilnahmebedingung: Startberechtigt ist jedermann, der sich fit fühlt und ein
verkehrssicheres Fahrrad nach STVO hat. Auszeichnung: Für 2 Runden - 23
km - 1 Medaille. Gruppenpreis: Die 5 stärksten Gruppen mit mindestens
10 Teilnehmern erhalten je einen Pokal. Startgeld: Je Teilnehmer 2,50 ;
Allgemeines: Jeder Teilnehmer fährt auf eigenes Risiko und Gefahr. Die
STVO ist einzuhalten. Den Anweisungen der Polizei und der Ordner
ist Folge zu leisten. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Pannenhilfe: Bei Start und Ziel. Auskunft: Herbert Ott, Telefon 061
71/7 97 09; Veranstalter: Radsportverein "Wanderlust 1905" e.V.,
Steinbach (Taunus).

Mehr Verantwortung für mehr Gesundheit!

Kinder „AKTIV“ Steinbach

Übergewicht? Erste Anzeichen dauerhafter Erkrankung? Bewegungs-
defizit? So lauten die durchaus ernstzunehmenden Fragen, die sich viele
Jugendliche und Eltern stellen. Wie kann gegengesteuert werden? Ant-
worten finden sich an den Aktionstagen an der Steinbacher Altkönighalle
Sonntag, 19.06.05, 11.00 Uhr Samstag, 23.07.05, 14.00 Uhr
Niemand muss abseits stehen, denn an beiden Aktionstagen sind erfah-
rene Übungsleiter und Fachärzte anwesend. Kinder Aktiv mehr
Verantwortung für mehr Gesundheit.        (Mehr auf Seite 7 dieser Info)
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Ferienfreizeit 2005 -- 30.7. bis 10.8.2005
Frist verlängert -- Es sind noch Plätze frei!

Stadt Steinbach (Taunus) - Amt für soziale Angelegenheiten -

Ferienfreizeit von Samstag, 30.7.2005 bis Mittwoch, 10.08.2005
für Kinder im Alter von 9-15 Jahren im Jugend Zeltlager
Adlerhorst, im Naturpark Holsteinische Schweiz.
Wie auch in den letzten Jahren, veranstaltet der Magistrat der Stadt
Steinbach (Taunus) wieder eine Ferienfreizeit für Kinder von 9 bis 15
Jahren. Diese Freizeit findet von Samstag, 30.7.2005 bis Mittwoch,
10.8.2005 in der Holsteinischen Schweiz statt. Durchgeführt wird die
Freizeit von den Sozialpädagogen des Jugendhauses. Das Zeltlager
Adlerhorst liegt in Schleswig-Holstein, im Naturpark Holsteinische
Schweiz, zwischen Plön und Malente, von zahlreichen Seen umgeben,
direkt im Naturschutzgebiet. Im Zeltlager stehen 25 Großraumzelte
bereit, die mit 10 - 12 Personen belegt werden. Die Vollverpflegung
besteht aus Frühstück, Mittag- und Abendessen, die alle Gruppen zu
gleichen Zeiten unter dem Essensdach einnehmen. Für die Kinder ste-
hen ca. 20 Fahrräder in verschiedenen Größen zum Ausleihen bereit
und mit den 4 Kanus kann man die anliegenden Seen erkunden. Die
eigene Badestelle mit Land-Wasserrutsche und Spielgeräten im Nicht-
schwimmerbereich und die große Wasserrutsche im Schwimmbereich
laden zum Schwimmen und Spielen ein. Eine 5-Seen-Fahrt von
Malente nach Plön, direkt am Adlerhorst vorbei ist für viele ein schö-
nes Erlebnis. Außerdem stehen ein Spielfeld für Fußball und Handball,
eine Freilichtbühne für Aufführungen, Liederabende oder Lagerfeuer
zur Verfügung. Bei schlechtem Wetter bietet die Jurte die ideale
Unterkunft für gemütliche Abende mit Stockbrot.
Das Trampolin ist der Anziehungspunkt für viele Kinder und verleitet
zu hohen Sprüngen (natürlich nur unter Aufsicht eines Betreuers). Das
Spielfeld vor dem Spielhaus kann für Volleyball, Federball oder Family-
Tennis umgebaut werden. Im Spielhaus stehen Tischtennisplatten bereit,
die mit eigenen Schlägern und Bällen genutzt werden können. Außerdem
steht noch eine Spielwiese mit Schaukel und ein Minigolfplatz zum
Spielen bereit. Teilnehmen können max. 50 Kinder im Alter von 9 - 15
Jahren. Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 280,- . 
Für die Ferienfreizeit ist die Anmeldefrist verlängert worden. 
Es sind noch Plätze frei!!
Da die Teilnehmerinnen- / Teilnehmerzahl begrenzt ist, entscheidet
das Eingangsdatum der Anmeldung.Anmeldeformulare erhalten Sie
im Rathaus, Gartenstr. 20, Zentrale oder auch im Internet unter
www.Stadt-Steinbach.de. Bei rechtzeitigem Eingang der Anmeldung
bekommen Sie nach Ablauf des Anmeldeschlusses eine schriftliche
Bestätigung mit weiteren Informationen. Weitere Infos: Amt für sozia-
le Angelegenheiten, Inge Michaelis, Tel. 0 61 71 / 7 53 91.

Hallo Mädels, hallo Jungs, in diesem Jahr wird der Internationale
Jugendaustausch in unserer Partnerstadt Steinbach-Hallenberg, am
schönen Thüringer Wald gelegen, durchgeführt. Eingeladen sind alle
interessierten Jugendlichen von 16 bis 17 Jahren. Der internationale
Jugendaustausch, bei dem sich jeweils 7 Jugendliche aus, St. Avertin,
Pijnacker, Steinbach-Hallenberg und Steinbach (Taunus) jährlich in den
Sommerferien treffen, bietet eine gute Gelegenheit, die nähere
Umgebung kennenzulernen, Freundschaften zu schließen und gemein-
sam schöne Ferien mit vielfältigen Programmen zu gestalten. Die gast-
gebende Gemeinde stellt ein Programm für die Jugendlichen zusam-
men. In diesem Jahr steht der Jugendaustausch unter dem Thema „Der
Wald" mit folgenden Programmpunkten:
- Besichtigung der Stadt mit Turmbesteigung Ruine "Hallenburg" und
Begrüßung im Rathaus - Besuch des Hochseilgartens in Oberhof, der
Rennsteigtherme und dem Biathlonstadion mit Biathlonschießen -
Heuernte mit Waldfest an der "Ganswiese" - Holzarbeiten: Herstellen
einer Riesenskulptur aus Holz zur Nutzung auf dem Spielplatz in der
Kita - Schwimmbadbesuche - Waldeinsatz um die Ruine "Hallenburg"
Wanderung von Oberhof, Schützenberger Moor, Veilchenbrunnen,
Schanze, Knüllfeld - Discobesuch - Besuch PI Meiningen - Besuch Burg
"Greifenstein" mit Falknerei und Erfurt mit Thüringen Park -
Kegelturnier - Besuch Bergwerk "Finstertal" in Asbach mit Besich-
tigung, Schatzsuche und Grillen - Abschluss Waldfest am Knüllfeld, zu
dem auch die Bürgermeister der Partnerstädte eingeladen sind. Die bei
diesen Ferien entstandenen Freundschaften stellen eine gute Basis für
die späteren Partnerschaftsbeziehungen zwischen den Städten dar. Der
Teilnahmebetrag beträgt 100,-- €. Nähere Informationen und Anmel-
dungen sind im Amt für soziale Angelegenheiten, Kronberger Straße 2,
Tel. 06171/75391 erhältlich.

Internationaler Jugendaustausch 2005 in
Steinbach-Hallenberg - 25.7 bis 3.8.2005

E S S I N D N O C H P L Ä T Z E F R E I ! !

Neues Programm im JUZ
Das Jugendzentrum Steinbach präsentiert sich seit Juni mit einem ver-
änderten Konzept und einem neuen Programm. Geändert sind nicht
nur die Öffnungszeiten (Montag-Donnerstag 16-19 Uhr), auch bietet
das Juz ab sofort verstärkt Projekte für Jugendliche an. Montags bietet
ein erfahrener Billardspieler Einblicke in die Trickkiste des Poolbil-
lards. Die Billardtrainingsgruppe trifft sich erstmals am 6.6. um 16 Uhr.
Immer donnerstags treffen sich die Projektgruppe Computer, ab dem
14.6.,um 16 Uhr. Wie bekomme ich einen Rechner, der das macht was
ich will, mit meinem Taschengeld? Um dieses Ziel zu erreichen werden
wir zerlegen und ausschlachten, um anschließend mit stark verbesser-
ter Technik Computer neu aufzubauen. Dazu werden wir den Ge-
brauchtwarenmarkt checken und uns Infos in den Tiefen des Internets
beschaffen. Das Projekt Pastellmalen richtet sich an die Künstler unter
den Jugendlichen und an solche, die es werden wollen. Mit verschie-
denen Radier- und Wischtechniken wird es uns möglich sein anspre-
chende Kunstwerke zu erschaffen. Für das geplante Open-Air-Festival
am 24.9., suchen wir noch Nachwuchsartisten und Commedykünstler
sowie eine Band, die Lust auf einen Gig hat.
Weitere Informationen gibt es während der Öffnungszeiten im JuZ,
Eschborner Straße 17 oder telefonisch unter der Nr. 06171-978850.

Jour-Fixe 2005
Beratungsangebot für Berufsrückkehrer/innen im Jahr 2005
Für Frauen und Männer, die sich nach einer Familienphase über beruf-
liche Einstiegsmöglichkeiten informieren möchten, wird monatlich
eine Informationsveranstaltung über die Dienstleistungen des
Arbeitsamtes und über Hilfestellungen beim Wiedereinstieg angebo-
ten. Wo? Agentur für Arbeit Frankfurt am Main Fischerfeldstr. 10 - 12
60311 Frankfurt am Main Berufsinformationszentrum (BIZ), Raum 1.
Wann? Die Vortragsveranstaltung beginnt um 9.00 Uhr und dauert ca.
2 Stunden. Es ist keine Voranmeldung erforderlich! Die Veranstaltung
wird von den Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der
Agentur für Arbeit Frankfurt in Kooperation mit dem Verein zur beruf-
lichen Förderung von Frauen e.V. durchgeführt.

Nächster Termin: Dienstag, 14.06.2005
Ansprechpartnerin: Daniela Hach, Beauftragte für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt, Zimmer 2101, Tel.: (0 69) 21 71 -26 46, Fax: (0 69) 
21 71 -22 20, eMail: Frankfurt-Main.BCA@Arbeitsamt.de Persönliche
Beratung ist nur nach Terminvereinbarung möglich!

Shiatsu ein Schritt mehr Gesundheit
Vortrag und Vorführung am Montag, 27.06.2005, 20 Uhr im Treff für Alt
und Jung der Stadt Steinbach (Ts.), Kronberger Str. 2. Referent ist der
Heilpraktiker Klaus Steinmetz aus Frankfurt. Shiatsu (japanisch:
Fingerdruck) ist eine aus Japan stammende Behandlungsmethode, die
durch sanften Druck entlang der Energieleitbahnen (Meridiane) unse-
ren Körper stimuliert und die Selbstheilungskräfte aktiviert. Damit
nimmt Shiatsu entscheidenden Einfluss auf unser Wohlbefinden und
unsere Gesundheit: Der Körper entspannt sich und der Geist wird frei
für neue Ideen. Die theoretischen Grundlagen der Shiatsutherapie
wurzeln in der alten Tradition der chinesischen Philosophie und
Medizin. Der Vortrag erklärt die Wirkungsweise und therapeutische
Bedeutung von Shiatsu mit anschließender Vorführung.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel.  (0 61 71) 7 60 28.

Fronleichnamsfest des pastoralen
Raumes Oberursel-Süd/Steinbach
Die kath. Pfarreien St. Crutzen
(Weißkirchen), St Sebastian (Stier-
stadt) und St. Bonifatius (Stein-
bach) zogen auch in diesem Jahr
am 26. Mai 2005 wieder in Stern-
prozessionen zum "Sonnenhof".
Dort sind wir - dank Familie
Seidenthal - seit Jahren mit der
Eucharistiefeier zu Gast. Bei
strahlendem Sonnenschein feier-
ten wir - ca.  600 Christinnen und
Christen - den Gottesdienst, der
von Bläsern und dem Kirchen-
chor musikalisch gestaltet wurde.
Auf dem Weg zuvor bedachten
wir "unseren Lebensweg", den
Gott mit dem Volk Israel und
dann in Jesus Christus mit uns
Menschen gegangen ist und geht.
Für dieses Leben stärkt ER uns
mit seinem Brot, wie das Evan-
gelium sagt. Anschließend fanden
in Stierstadt und Weißkirchen die
Pfarrfeste statt, die bei dem herr-
lichen Wetter regen Zuspruch fan-
den.         Norbert Stähler, Pfarrer

St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Fronleichnamsfest auf dem „Sonnenhof“

Senioren im Kriminalmuseum Frankfurt

Senioren Union Steinbach

26 Senioren besuchten das neue Polizeipräsidium in Frankfurt am
Main und waren begeistert. Keine Leichen im Keller, sondern das
Kriminalmuseum. Im Keller, das Kriminalmuseum und auf dem Dach
der Helikopter-Landeplatz. Dazwischen die verschiedensten polizei-
lichen Dienststellen für Frankfurt bis hin nach Südhessen, die alles tun,
um unsere Sicherheit zu gewährleisten. Auf der Spur von echten
Mördern und falschen 50ern, Sie hörten den spannenden Geschichten
zu, die Herr Dieter  Wachsmundt voller Begeisterung den Senioren
erzählte. Vom eiskalten Hammermörder, oder vom Mord an der
Frankfurter Edelprostituierten Nitribitt. Eine Dame von ungeheurer
Ausstrahlung und Wirkung". Ihre besondere Marke damals war ein
Mercedes Cabrio. In der Vitrine war der Schädel von ihr mit ihren
Zähnen noch anzuschauen. Da gab es einen Erpresser, der Blausäure in
Senftuben füllte oder ein mit Buntstiften bemalten 50-DM-Schein, den
einer in Umlauf brachte und der nie gefasst wurde. Eine Diebesschürze,
die unter dem Rock getragen wurde. In einer Vitrine sah man eine täu-
schend echte Pistolenattrappe, gefertigt aus Zahnpastatuben und
denen sogar die Flucht aus dem Knast gelang. So auch u. a. die Tricks
von Schnapsbrennern, Falschspielern, Dieben und Rauschgift-
schmugglern. Die Exponate wurden seit 1920 als Lehrmittel zusammen-
getragen und werden im Kriminalmuseum gezeigt. Die Senioren waren
echt begeistert und nochmals ein Dankeschön an Dieter Wachsmundt.
Anschließend ging die Fahrt weiter zur Mülldeponie nach Wicker.

Gerhard Straßburger

Haben Sie am 17. Juli 2005 Zeit?

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Zum Kaffeetrinken nach Rödelheim

„die brücke“ Steinbach

Der Gesangverein lädt Sie an diesem Tag zu einem gemütlichen
Nachmittag ins Bürgerhaus Steinbach ein. Der Kinder- und Jugendchor
"FunSingers" bringt das Musical "Regenbogenfisch" zur Aufführung.
Hier wird die Geschichte eines Streifenfisches erzählt, der seinen
Schwarm verloren hat und nun neue Freunde sucht, die ihn aufneh-
men. Der Regenbogenfisch mag den Streifenfisch und rettet ihn mit sei-
nen Freunden vor dem Hai. Der Streifenfisch findet somit neue Freun-
de, mit denen er im Riff wohnen kann. Umrahmt wird das Musical mit
Liedern des Gemischten Chores und Lieder aus "Cats" vom Kinder-
und Jugendchor. Es gibt Kaffee, Kuchen und Getränke. Beginn der
Veranstaltung ist um 15.00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Der
Eintritt ist frei!                                                         Renate Hagenlocher

Am Samstag, 11. Juni 2005 will "die brücke" einen Spaziergang zum
Kleingarten von Rita und Klaus Michels machen. Treffpunkt ist die Bus-
haltestelle Hochhaus in der Berliner Str. um 14 Uhr. (Falls das Wetter zu
hässlich ist, fahren wir mit öffentlichen Verkehrsmitteln.) Wer einen
Kuchen backen will, möchte das den Michels sagen. (Tel. 76108). Abends
wird Klaus Michels den Grill anheizen. Nach Steinbach zurück geht es
mit der S-Bahn oder dem Bus. Gäste sind herzlich willkommen.
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

Ich Katze, Du Urlaub =

WOHIN???
Wer-wo-wie? Katzen-Sitter-Club

Eschborn / Bad Soden / Schwalbach 
Bad Homburg / Oberursel / Steinbach / Kronherg 

Sulzbach / Königstein / Kelkheim / Liederbach 

Wir Mitglieder helfen uns gegenseitig und 
unentgeltlich bei der Betreuung unserer Lieblinge.

Werden Sie Mitglied!
Info unter 06171 / 98 21 46 
www. Katzensitter-club.de

7.  STEINBACHER KULTURSOMMER 2005

IG BAU rockt und swingt wieder

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

Aus dem Keller auf die Wasserbühne der IG BAU: Das Swing Size Orchestra Gewinner des Deutschen Rockpreises: 
Captain Overdrive aus Gießen

Bildungsstätte holt den Trä-
ger des Deutschen Rock-
preises nach Steinbach
Im November des vergangenen
Jahres reiste die Gießener Band
Captain Overdrive nach Ham-
burg, um sich beim Wettbewerb
"Deutscher Rock & Pop-Preis" der
Jury zu stellen und trug in der
Hauptkategorie Rock den Sieg
davon. Zu diesem Zeitpunkt war
bereits klar, dass Captain Over-
drive beim 7. Steinbacher Kultur-
sommer der Bildungsstätte Stein-
bach das erste von vier Konzerten
bestreiten sollte. So freut man sich
im Hause der IG Bauen-Agrar-
Umwelt, den Steinbachern am
Donnerstag, dem 23. Juni 2005
als ,Opener' eine junge, kreative -
und jetzt auch ausgezeichnete -
Nachwuchsband präsentieren zu
können. Die vier Musiker be-
zeichnen ihre Musik selbst als
"Power-Funk" und stechen vor
allem durch ihre ungewöhnliche
Zusammensetzung hervor: Gitar-
re - Bass - Schlagzeug - Posaune.
Posaune? Genau! Captain Over-
drive ersetzt die Position des
Sängers durch einen Posaunisten,
der nicht nur raumgreifend und
effektvoll das Bühnengeschehen
beherrscht sondern mit seinem
Instrument den Sound der Band
unverwechselbar und zu etwas
ganz eigenständigem macht.
Captain Overdrive spielt präzise,
unglaublich druckvoll und gleich-
zeitig sehr funky. Für den, der
sich für neue, innovative Rock-
musik interessiert, gibt es hier ei-
ne echte Entdeckung zu machen!
Knapp eine Woche später - am
Mittwoch, 29. Juni 2005 - wird

es dann etwas vornehmer: Mit
dem Swing Size Orchestra
kommt die quasi-Hauskapelle des
Frankfurter Jazzkellers nach Stein-
bach, um auf der Wasserbühne der
Bildungsstätte ihren mitreißenden
Swing und Jump'n'Jive darzubie-
ten. Elf schmucke Herren im
Frack, mit Fliege und mit blitze-
blank polierten Instrumenten spie-
len Songs von Loius Prima, Ray
Charles, Cab Calloway, Count
Basie und anderen und lassen sich
dabei gesanglich von der charman-
ten Ute Guggenheim unterstüt-
zen. Motto des Abends: Swing tan-
zen ist nicht nur erlaubt sondern
ausdrücklich erwünscht!
Zum Tanzen brachte das

Orchestra Salsaribe die Stein-
bacher bereits im letzten Jahr! Auf
ausdrücklichen Wunsch wurde
die elfköpfige Salsa-Band aus
Frankfurt und Umgebung erneut
eingeladen, um die Gäste des
Steinbacher Kultursommers mit
karibischen Rhythmen und ihrer
ansteckenden guten Laune erneut
auf die Beine zu bekommen. Ein
Novum: Erstmals findet eines der
Konzerte an einem Freitag,
nämlich am 8. Juli 2005, statt
um den Gästen, die sonst am
nächsten Morgen früh raus müs-
sten, einen unbeschwerten Mu-
sikgenuss und Tanzspaß zu er-
möglichen, ohne dass sich am
nächsten Morgen Reue einstellt.

Ebenfalls zum zweiten Mal dabei
sind Anselm's Rhythm'n'
Brass Power, die als vierte Band
am Dienstag, 12. Juli 2005,
den 7. Kultursommer beschließen.
Mit dabei natürlich der legendäre
Sänger und Saxophonist Waymond
Harding sowie sieben weitere exzel-
lent aufspielende Vollblutmusiker.
Alle vier Konzerte beginnen
jeweils um 19:30 Uhr. Wie
immer sorgt die Bildungsstätte an
allen vier Abenden für günstige
Getränke und nahrhafte
Leckereien. Und es gilt bei der IG
BAU immer noch: Open Air -
Eintritt frei - herzlich willkom-
men - let's rock, Steinbach/Ts.!

Burkhard Much

Vereine beim 2. Steinbacher Stadtfest

Gewerbeverein Steinbach (Taunus)

Freiwillige Feuerwehr Steinbach kann
positive Bilanz ziehen
Mit dem Konzept der Feuerwehr für das
2. Steinbacher Stadtfest einen Informa-
tionsstand aufzubauen kann die freiwillige
Feuerwehr Steinbach sehr zufrieden sein.
Es wurde im und um das Infozelt viel
geboten. 1) Ausstellung der durch den
Förderverein geförderte Gerätschaften:
Einsatzleitwagen -Wärmebildkamera -
Rettungssäge - 2) Einmal Feuerwehr-
mann sein: An- und Ausprobieren von
Schutzbekleidung u. Atemschutz. 3) Se-
hen und erleben: Auf Entdeckungstour
mit der Wärmebildkamera in einem rau-
chenden Papphaus und Funktion eines
Rauchmelders erleben.4) Entdeckungs-
reise durch eine Bilderausstellung der
besonderen Art. 5) Feuerwehrminiatur:
Ausstellung einer Modell-Landschaft.
6) Nicht nur für Kid’s: Ob Groß ob Klein,
Geschick zeigen beim Erbsen schlagen.
Jeder der es schafft 3 Erbsen hintereinan-
der zu zerschlagen, nimmt an einer Sach-
preis Auslosung teil. Mit all’ diesen Aktio-
nen hat die Steinbacher Feuerwehr über-
zeugt. Diese Art der Präsentation ist die
beste Möglichkeit sich und seinen Verein
zu zeigen und neue Mitglieder zu gewin-
nen, was ja auch geglückt ist. Auch ande-
re Vereine konnten mit ihrer Präsentation
überzeugen. So wußte der Verein für Ge-
schichte und Heimatkunde über die Ent-

stehung unseres Mittelgebirges zu be-
richten und zeigte zur Veranschaulichung
einige Stücke Taunusquarzit und veran-
staltete darüber hinaus noch ein Quiz,
beim dem Stadtgeschichte gefragt war.
Der Akkordeonverein spielte an beiden
Tagen auf der Bühne und konnte somit
allen Besuchern sein Können demon-
strieren, aber auch am Stand zeigten die
Mitglieder des Vereins, was sie vom
Kuchenbacken verstehen. Mit einer gro-
ßen Kuchentheke wurde für alle Gäste
auch an das leibliche Wohl gedacht. Der
Steinbacher Tennisclub baute auf der
Strasse wieder ein Tennisfeld auf und
jeder durfte mal probieren, wie man auf
der Bahnstraße Tennis spielen kann. Die
Kinder hatten viel Spaß und die Erwach-
senen konnten bei gekühlten Getränken
und Rindswurst dem Treiben zuschauen. 
Mit frisch geräucherten Forellen lockten
die Fischer vom Angelsportverein Stein-
bach. Das Angebot umfasste Speziali-
täten aus dem Fischbereich. In der näch-
sten Ausgabe werden wir über die weite-
ren beteiligten Vereine berichten. Jetzt
schon geht unser Dank an alle beteiligten
Vereine, welche zum Gelingen dieses gro-
ßen Festes beigetragen haben und wir
hoffen auch im nächsten Jahr wieder vie-
le Vereine beim dann 3. Steinbacher Stadt-
fest begrüßen zu dürfen.    Andreas Bunk

4 Fotos Stadtfest: Dieter Nebhuth

4 Bezirksmeistertitel für die Schwimmer

Schwimmverein Steinbach

Zum ersten Mal seit Gründung des Steinbacher Schwimmvereins führte
man die Bezirksmeisterschaft der Masters durch. Veranstaltungsort der
Meisterschaften war das Hallenbad in Oberursel mit seinen 5 Bahnen je
25m. Dass man bei der Organisation des Wettkampfes trotz der
Schließung des Steinbacher Waldbades nichts verlernt hatte, zeigten die
durchweg sehr positiven Äußerungen der Vereine und des Kampf-
gerichtes. Es wurde aber nicht nur hinter den Kulissen gearbeitet, son-
dern auch geschwommen und dies überragend durch Hagen Dörr. 
Hagen Dörr hatte wohl am Abend etwas Rückenschmerzen, da er reich-
lich Edelmetall um den Hals tragen "musste". Bei seinen Starts wurde er
dreimal Bezirksmeister, 2 x 2ter und 3 x 3ter. Den vierten Titel an diesem
Tag sicherte sich Conny Rauscher über 50m Schmetterling. Die
Plazierungen im Einzelnen: Holger Degenhardt: 2ter Platz über 50m
Rücken und 100m Lagen; 4. Platz über 50m Freistil Mathias Mehl: 5ter
Platz über 50m Rücken, 6ter Platz über 50m Freistil Conny Rauscher:
Bezirksmeister über 50m Schmetterling; 2. Platz über 50m Freistil Hagen
Dörr: Bezirksmeister über 100m Lagen, 200m Brust, 200m Rücken; 2ter
Platz über 50m Brust und 400m Freistil; 3ter Platz über 50m Freistil, 50m
Rücken und 50m Schmetterling In der 4 x 50m Freistil Mixed Staffel mit
den Schwimmern Mathias Mehl, Sylvie Hoster, Conny Rauscher und
Holger Degenhardt belegte man den 3ten Platz.                     Mathias Mehl

Hagen Dörr 

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbacher Tennisclub  - Tennis auf der Bahnstraße !!

Akkordeonverein Steinbach

Freiwillige Feuerwehr 
Steinbach (Taunus)
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

Bei uns im Schaufenster

Maritime Dekoration
für Zimmer oder Terrasse

zum Anschauen, Kaufen oder Nachmachen.

Alles  für  HobAlles  für  Hob bb y und Bastelny und Basteln

HHHH oooo llll zzzz pppp eeee rrrr llll eeee nnnn ,,,, LLLL eeee iiii ssss tttt eeee nnnn
SSSS tttt oooo ffff ffff mmmm aaaa llll ----     uuuu nnnn dddd     BBBB aaaa tttt iiii kkkk ffff aaaa rrrr bbbb eeee nnnn
GGGG llll aaaa ssss pppp eeee rrrr llll eeee nnnn     uuuu nnnn dddd     ZZZZ uuuu bbbb eeee hhhh öööö rrrr

● MANGELN
● BÜGELN

● REINIGEN
● ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

Die Heissmangel
Kirchgasse 12 · 61449 Steinbach/Ts. · Tel. 06171-987714

TTTT AAAA NNNN JJJJ AAAA ¸̧̧̧SSSS UUUU BBBB AAAA TTTT LLLL IIII
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Heisses Wochenende für Steinbacher Gewerbe . . .
AAAA LLLL LLLL EEEE     FFFF OOOO TTTT OOOO SSSS     VVVV OOOO NNNN     DDDD IIII EEEE TTTT EEEE RRRR     NNNN EEEE BBBB HHHH UUUU TTTT HHHH

Womit hatte sich der Steinbacher Gewerbeverein für sein 2. Stadtfest
ein solches Super-Wetter-Wochenende verdient? Es war einfach eine
Nummer zu gut. "Wir wollten ja gutes Wetter, aber das war ein
Schippsche zu viel", so Andreas Bunk, 1. Vors. des Steinbacher
Gewerbevereins. Zur Mittagszeit war es auf der  Bahnstraße, bei über
30 Grad viel ruhiger als im vergangenen Jahr. 
Insgesamt hatte man sich an den über 40 Ständen einiges für’s 2.
Steinbacher Stadtfest einfallen lassen und man konnte sich in den
kühleren Abendstunden über einen großen Besucherandrang freuen.
Gut, wenn man da tagsüber viel frisches Wasser zur Hand hatte, wie
bei der Wasserversorgung Steinbach. Bei der Jungen Union gab es
kleine Abkühlungen mit der Wasserpistole für die vorbeigehenden
Passanten. Zudem gab es an ihrem Stand einen Riesenkaktus zu
gewinnen.  Beim Stand der Marktmetzgerei Grabiger hatte man sei-
nen Erfolgsgaranten „die Kartoffel-Puffer“ wieder dabei und ganz neu
„Metzgerbier“. Eine Delegation von sieben Leuten kam aus Pijnacker.
Ihnen machte die Hitze mächtig zu schaffen, vor allem an den Füßen.
Doch die sympathischen Vertreter aus Pijnacker, bereits seit mehr als
30 Jahren Partnerstadt von Steinbach, hatten niederländisches Gut
im Gepäck. Aus den vielen  Gewächshäusern in Pijnacker hatte man
hauptsächlich Blumen wie Bronellas, Gerberas und Orchideen sowie
Tomaten, Paprika und Gurken mit nach Steinbach gebracht, die auf
dem Stadtfest zum Verkauf angeboten wurden. Den Erlös aus dem
Verkauf steckt man in den Jugendaustausch. Im Juli dieses Jahres
treffen sich die Jugendlichen der Partnerstädte in Steinbach-
Hallenberg, nächstes Jahr geht es dann nach Pijnacker. Nicht mit
Gemüse sondern mit ganz besonderen Korkenziehern konnten die
Steinbacher aus dem Thüringer Wald aufwarten. Bekannt ist
Steinbach-Hallenberg für seine Kleineisenindustrie, hauptsächlich für
die Produktion von Nägel- und Zangenbeschlägen.  Daher würde
man auch Korkenzieher herstellen. Diese seien besonders bei
Touristen als Mitbringsel beliebt. Zudem lockten Konserven mit
Zungenrotwurst und Leberwurst sowie Flaschen mit dem beliebten
Thüringer Schwarzbier an den Stand der Partnerstadt aus Thüringen.
Prospekte informierten über das touristische Angebot, darunter auch
der berühmte Rennsteig, ein Wander- und Radweg im Thüringer
Wald. Dort gibt es noch Erholung pur, wunderschöne Landschaft und
eine tolle Gastfreundschaft. Steinbachs Bürgermeister Peter Frosch
nutzte die Gelegenheit mit seinem Amtskollegen aus Steinbach-
Hallenberg, Christian Ender, am Stand der Kerbegesellschaft ein
Gläschen Sekt zu trinken. Erstmals dabei war die Familie Bednarek
mit ihrem fahrbaren Supermarkt „Schlesien-Express“ sowie
Schlesischen und Polnischen Grillspezialitäten. Man war hier über
das zählbare Ergebnis zufrieden. Bei der Metzgerei Birkert konnte
man sich, wie im vergangenen Jahr. bei Spanferkel und leckeren
Grillspezialitäten ausruhen und vom „Laufstress“ des Stadtfestes
erholen. Direkt daneben gab es Soft-Eis. Ein Stand dem die Kund-
schaft an diesen beiden Tagen niemals ausging. Bei der Firma
WERU-Waldreiter hatte man jede Menge Spaß. Den hier hatte man
vier Trampoline samt Bungee-Gurt aufgestellt und dies wurde von
den Jugendlichen und Kindern zu waghalsigen Sprüngen und Saltos
reichlich genutzt. Auch das Schleifen-Karussel hatte guten Zuspruch
von den jüngeren Gästen des Stadtfestes. Für die Erwachsenen gab
es umfangreiche Information über Sicherheit und Einbruchsiche-

Andreas Bunk, K.-H. Roßbänder
und Walter Schütz bei der Lage-
besprechung.

W. Schütz, A. Bunk, P. Frosch, Dr. Schwalbe, K. Döge, C. Ender, 

Auto-Show
vom
Autohaus
Constantin

Autohaus Jürgen Schepp

Rock bei der Druckerei Biermann

Das Blumenfachgeschäft Britta Bunk Die Band Juke-Box sorgte am Samstagabend für Stimmung

Süßigkeiten von der Fa. Harmet

Viel Betrieb bei
der Metzgerei

F. Birkert
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SCHUH-SERVICE vom FACHMANN

HERMES-PAKET-SERVICE-SHOP
Jetzt auch Privat-Pakete

innerhalb Deutschlands ab 3,90 €
Billiger als die . . . . erlaubt ! !

Auf alle Schulranzen-Modelle

Diddl - Scout
4You - Mc Neill
Stempel Bobbi Treuerabatt

(Nur solange der Vorrat reicht)

SCHULRANZEN
Rabatt-Aktion 2005

. . . das 2. Steinbacher Stadtfest fand am Abend statt!
AAAA LLLL LLLL EEEE     FFFF OOOO TTTT OOOO SSSS     VVVV OOOO NNNN     DDDD IIII EEEE TTTT EEEE RRRR     NNNN EEEE BBBB HHHH UUUU TTTT HHHH

rungen an Fenster und Türen. Beim Stempel Bobbi konnte man sich
im Torwandschießen versuchen und hier waren die begehrtesten
Artikel Wasserpistolen, kleine Schwimmbecken sowie Wasser-
bomben. Glück war beim Spiel des Reisebüros Kopp erforderlich.
Hier konnte man durch das richtige Tippen von 6 Zahlen einen Tresor
öffnen und  einen Reisegutschein im Wert von 5555 Euro gewinnen.
Den gesamten Erlös dieser Aktion spendete das Reisebüro Kopp
auch in diesem Jahr wieder an die Freiwillige Feuerwehr Steinbach.
Nachmittags strömten immer mehr Besucher zum 2. Steinbacher
Stadtfest und genossen das Programm auf der Showbühne. Hier
sorgten an beiden Tagen verschiedene  Vereine für musikalische und
sportliche Unterhaltung. So spielten die Mitglieder des
Akkordeonvereins bekannte Lieder, während sich Mitglieder des
Sport- und Fitnessparks auf ihre Spinning-Räder begaben und mit
akrobatischen Vorführungen beeindruckten. Marschmusik mit viel
Rhythmik machten die Marching Drummers des Steinbacher
Carnevals-Clubs. Sie brachten so manchen Gast zum fröhlichen
Mitswingen. Am Samstagabend ging dann bei der Stadtfestparty so
richtig die Post ab. Die Band Juke Box hatte zum Tanz - bei freiem
Eintritt - eingeladen und das ließen sich die Steinbacher nicht zwei-
mal sagen. Sie strömten auf den großen Veranstaltungshof hinter
dem Hotel Zum Brunnen und der Raiffeisenbank, man war fröhlich
und ausgelassen, es wurde viel mitgesungen und vor allem getanzt.
Es herrschte Urlaubsstimmung und die warmen Temperaturen trugen
ihr Übriges zur Stimmung bei. So wurde bis in die frühen
Morgenstunden eine großartige Party in Steinbach gefeiert. Am
Sonntagmorgen beim Frühschoppen ging es dann etwas ruhiger zu,
als es Big-Band-Sound zu hören gab. So konnte dann auch Andreas
Bunk «rundum zufrieden sein». Es hätte halt nur ein paar Grad kühler
sein können. Denn bei der brütenden Hitze in den Nachmittags-
stunden war am Samstag wie am Sonntag natürlich nicht so viel
Betrieb, aber in den frühen Abendstunden, so ab 18 Uhr, füllte sich
die Bahnstraße und die Steinbacher genossen dann ihr Stadtfest bis
in die späten Nachtstunden. Von den Vereinen, Gewerbetreibenden
sowie Betrieben, die mit Ständen beim Stadtfest vertreten waren, hat
Andreas Bunk eigentlich nur Positives gehört. „Einfach Klasse fand es
Frau Sigulla von der Fa. Krone GmbH. Als der Schatten auf unseren
Stand viel, da lief das Geschäft. Am Sonntag mußten wir noch Bröt-
chen bei Oma’s Backstubb dazukaufen. Frau Waldreiter von der Fa.
WERU fand „die Wärme war schon ganz schön anstrengend. Aber
den Kindern hat es richtig Spaß gemacht und auch wir konnten gute
Gespräche führen, Wir wollen nicht meckern, es war schön. Mir hat es
gut gefallen“! Vor allem die Gastronomie war sehr angetan vom guten
Umsatz. Alles, was sie beim Fest anzubieten hatten, wurde auch ver-
kauft. Und die Metzgerei Friedrich Birkert hat sich schon für das 3.
Stadtfest angemeldet. Super fand Andreas Bunk, dass es an beiden
Tagen keinerlei Randale gab, dass das Fest absolut friedlich verlau-
fen ist. Für’s kommende Jahr wünscht sich der Gewerbevereinschef,
dass sich noch mehr Vereine am Fest beteiligen. Geärgert hat er sich
eigentlich nur über die teure Werbung in den Nachbarstädten. 1 Euro
pro Tag und Plakat musste in den Nachbarstädten Oberursel, Kron-
berg und Eschborn bezahlt werden. „Das hat uns insgesamt 210 Euro
gekostet, die wir lieber in die Gestaltung des Festes investiert hätten“.

Industriestr. 17 · 61449 Steinbach · · 06171-71739
Internet: www.getraenke-heun.de

Aktionswochen vom 11. bis 25. Juni 2005

Neu in unserem Sortiment Bayrische Bierspezialitäten folgender
Brauereien und Brunnen:

Brauhaus Tegernsee, Hopf Miesbach, Postbrauerei Nesselwang,
Augustinerbräu München, St. Leonhardtquelle, Allgäuer Alpenwasser.
Wir erweitern unser Sortiment ständig, reinschauen lohnt sich !!!

1 Kasten 20 x 0,5 ltr.

10,49 €
+ Pfand  für Kst. 3,10 €

1 Kasten 20 x 0,5 ltr.

10,49 €
+ Pfand  für Kst. 3,10 €

1 Kasten 20 x 0,5 ltr.
1 Kasten 24 x 0,33 ltr.

10,99 €
+ 3,10 € Pfand 
+ 3,42 € Pfand 

1 Kasten 6 x 1,5 ltr.

Preis je Kasten

6,29 €
+ 3,00 € Pfand

Bitburger Pils

Elisabethen Quelle    Fruchtplus

Hassia Sprudel PET 1 ltr. 5,49 €
Hassia Leicht PET 1 ltr. 5,49 €
Hassia Orange PET 1 ltr. 6,29 €
Hassia Zitrone PET 1 ltr. 6,29 €

Hassia Landapfel-Schorle 0,7 ltr. Glas 6,29 €
Hassia Grape-Schorle 0,7 ltr. Glas 6,29 €
Jeder Kasten von Hassia + zuzüglich Pfand ! !

Dieter Schmidt Restaurant Zum Brunnen

Marktmetzgerei Grabiger

Eine Pause im Schatten war notwendig

Die Überraschung.
Frau Rauch
(Reisebüro Kopp)
mit ihrer Tochter
ADRIANA zu 
Besuch auf dem 
Stadtfest.

Frauen-Power beim Reisebüro Kopp

Batjan & Jose Kerklaan (Pijnacker)
mit Britta & Andreas Bunk

Brillenstudio Vogl

Christian Ender (Bgm. Steinbach-Hallenberg
Peter Frosch     (Bgm. Steinbach (Taunus)
beim wohlverdienten „Pausenschluck”

Der Clown bei WERU-Waldreither
Herr + Frau Waldreither im Gespräch 
mit Bobbi Althaus

Das Karussel „Schleife“ (hinten)
Das 4fach Trampolin      (vorne)
bei der Fa. WERU-Waldreither
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

„Da bin ich mir sicher.“
Informationen über die günstigen Versicherungs- und
Bausparangebote der HUK-COBURG erhalten Sie von

JENS THAYSEN
Bornhohl 9

61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 / 98 03 09

1. Steinbacher Jugend-Cup 2005

Tennisclub Steinbach

Am letzten Mai-Wochenende wur-
de in Steinbach nicht nur gefeiert,
das Steinbacher Stadtfest stand
schließlich zum zweiten Mal auf
dem Programm, sondern auch
sportlich gekämpft. Auf der
Anlage des TC Steinbach hatten
sich 48 Kinder und Jugendliche
vorwiegend aus dem Rhein-Main-
Gebiet eingefunden, um in ihren
Gruppen - U 9, U 12, U 14 u. U 16 -
die Sieger zu ermitteln.  Gemein-
sam mit den einheimischen Kin-
dern spielten acht Jugendliche aus
England um den Sieg. Schon an
den beiden Qualifikationstagen
am 27. und 28. Mai wurde ordent-
liches Tennis geboten, das dann
am 29. Mai, dem Finaltag, eine
deutliche Steigerung erfuhr. Bei
allem engagierten Einsatz, siegen
zu wollen, standen Fairness und
kameradschaftliches Miteinander
im Vordergrund. Ein bemerkens-
wertes Resultat unter letztlich

konkurrierenden Jugendlichen.
Vielleicht hat auch die hochsom-
merliche Hitze an den Turnier-
tagen die Gemüter positiv be-
einflußt. Die idyllische Lage des
Tennisclubs am Waldrand bot
wenigstens den Zuschauern den
ersehnten Schatten. Zuschauer
und Spieler waren sich einig, dass
dieser Jugend-Cup 2005 eine har-
monische Veranstaltung war, die
aus der Sicht des TC-Vorstands
einen festen Platz im Turnier-
kalender finden wird. Silvia Vogt-
Posta, Vorstand/Jugendwart, Lau-
rence Matthews, Cheftrainer, und
Martin Mann, Trainer, wurde bei
der Siegerehrung seitens des 1.
Vorsitzenden ausdrücklich ge-
dankt. Die Pokale erhielten zwar
ausschließlich die Spieler, doch
diese engagierten Clubmitglieder
haben den 1. Steinbacher Jugend-
Cup organisiert und ausgerichtet.

H. Fedor Tippkötter

Die Sieger und Plazierten sind:
U 9: 1. Royi Lasowski (Maccabi), 2. Fynn Semrau (TEVC Kronberg)
U 12: 1. Calum Peebles (GB), 2. Peter Bray (GB), 3. Moritz Richter (TC      

Steinbach). 
U 14: 1. Maxim Eyeos (TC Cassella), 2. Robin Wloch (TC Cassella), 

3. Sebastian Göndöcs (Eschborn 65)
U 16: 1. Maximilian Reul (TV Sulzb.), 2. Ferdinand Hahner (TC Steinbach)

Kein gelungener Start in die Tennissaison 2005
Ein schwarzes Wochenende erleb-
ten die Tennisspieler des TC Stein-
bach, von 9 Mannschaften verlie-
ßen nur zwei den Court als Sieger.
Aber die Herren 3 haben noch eine
kleine Chance die Bilanz zu verbes-
sern. Ihr Spiel wurde beim Stand
von 2:3 wegen Regen abgebrochen
und muss fortgesetzt werden.
Klare Niederlagen Herren 1 + 2
Für die Herren 1+2 hätte es nicht
schlimmer kommen können, beide
verloren ihre Spiele. War das 1:8
der Ersten, nur Milan gewann 6:0,
6:3, etwas zuhoch, denn Alexander
Friede und David hatten schon
Matchbälle und auch bei Elmar
Doiscius war mehr drin, war das
2:7 der zweiten gegen den Favori-
ten der Klasse TC Oberursel schon
eindeutiger. Auch hier gab es nur
einen Einzelsieg durch Patrick
Thull an Pos. 1 gegen Daniel Zwi-
cker. Dafür hielt sich sein Bruder,
Benni schadlos und gewann gegen
Nils Collischonn in drei Sätzen.
Sehr junges Team Herren 3
Mit einer sehr jungen Mannschaft
ging die Herren 3 gegen Usingen
an den Start und haben noch gute
Chancen den 2:3 Rückstand in ei-
nen Sieg umzuwandeln. Hier war
Maximilian Scholl der große Pech-
vogel nachdem er im Tiebreak des
dritten Satzes schon einige Match-
bälle hatte, verlor er doch noch mit
15:13. Knapper ging es nicht.
Furioser Auftakt der Herren 30 
Die Herren 30 des TC Steinbach
haben mit dem 7:2 gegen Wester-
bach Eschborn zum Auftakt bewie-

sen, dass sie gleich, im erstem Jahr
ihre Meldung zu den Favoriten-
kreis gehört. Durch Siege von Nils
von Buxhoevede, Ulrich Bergweiler,
Andreas Hülskes, Jordan Ralwes
und Bernd Hofmann, lag man nach
den Einzeln schon uneinholbar mit
5:1 in Führung bevor noch zwei
Doppelerfolge den Gesamtsieg
abrundeten. 
Herren 40 
Ein Spiel, das es nicht alle Tage
gibt, lieferte Winfried Banzer. Er
wehrte bei den Herren 40 unglaub-
liche 15 Matchbälle ab, um am
Ende den Court doch nur als zwei-
ter Sieger zu verlassen. So blieb es
Holger Weiser auf Position 2 vor-
behalten, den Ehrenpunkt zum 1:5
nach den Einzeln zu holen. Da im
Doppel auch nur ein Punkt durch
Michael Zimmermann u. Michael
Rother gewonnen werden konnte,
gab es eine 2:7 Niederlage.
Herren 65 
Vorne gut Herren 65 Da nur vorne
durch Helmut Eiwanger und Peter
Kusche Punkte geholt wurden, gab
es auch hier eine 2:4 Niederlage.
Die gezeigten Leistungen lassen
aber für die Zukunft hoffen, denn
die Spiele, die verloren wurden,
waren so knapp, dass es leicht auch
anders hätte ausgehen können. 
Guter Start der neuen Damen I 
Verstärkt durch Ulrike Apelt und
Karin Ruck von den Damen 40, die
auch 3 Punkte holten, konnten die
Damen mit dem Start recht zufrie-
den sein, denn die jungen Damen
zeigten in ihren ersten Medenspiel

sehr gute Leistungen. Ganz stark
spielte Isabelle Posorski auf Posi-
tion 2, auch wenn sie knapp verlor.
Den vierten Punk holte Verena
Lehmann mit einem 3 Satzsieg.
Der erste Schritt Damen 40
Das ist schon mal geschafft! Die
Damen 40 haben den ersten Schritt
in Richtung Aufstieg erfolgreich
bestanden, wenn es auch ein harter
Kampf war. Denn die Usinger hat-
ten auf Position eins und zwei
Damen, die alles zurück brachten
und am Ende auch siegten. Da,
aber von 3 bis sechs alles gewon-
nen wurden, konnte man mit

einem beruhigenden 4 zu 2 Vor-
sprung in die Doppel gehen. Hier
sorgten Karin Ruck und Conny
Grabner mit einem Blitzsieg für
den wichtigen fünften Punkt. 
Unglückliche Damen 49+
Unglücklich ging die erste Partie mit
4:5 in Hattersheim verloren, denn
Mannschaftsführerin Reni Geisel hat
hauchdünn mit 10:12 den Tiebreak
im dritten Satz verloren. So hieß es
nur drei zu c nach den Einzeln.
Gepunktet hatten Helga Feyer,
Margit Baustian und Neuling Tina
Weber, die sich mit einem Sieg sehr
gut einführte.                Peter Kusche

Elisabeth Zöller liest an der GSS

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Kinder- u. Jugendbuchautorin liest
an der Geschwister-Scholl-Schule
Begeistert folgten die Schüler der
Geschwister-Scholl-Schule am
Montag, dem 23. Mai, einem Un-
terricht besonderer Art. Die Kin-
der- und Jugendbuchautorin Eli-
sabeth Zöller war eigens aus
Münster angereist, um den Kin-
dern aus ihren Büchern vorzule-
sen. Sehr kindgerecht und anspre-
chend stellte sie Passagen aus
ausgewählten Büchern vor, disku-
tierte sie mit den Schülern und

Links Frau Elisabeth Zöller, rechts
Frau Martina Ricken-Bollinger
(Buchhandlung Bollinger, Oberursel).

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisch geschlachtet:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Fleisch-Hähnchen, Kaninchen, Lamm
sorgfältig zerlegt.

Schweinekeule
heiß vom Grill

für ca. 20-30 Personen 110,-- €

Wieder Bratwürste!!

Frische Eier
aus Boden- und Freilandhaltung

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/982053  · www.windeckers.com

Es gibt noch Theater-Abonnements!!

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Die Theaterreihe Steinbach (Ts.) startet am 4. Oktober 2005 die Saison mit
der Komödie "Der Diener zweier Herren" von Carlo Goldoni. Truffal-
dino, ständig hungrig, tritt in den Dienst zweier Herren mit der Hoffnung
auf doppelte Mahlzeit und doppelten Lohn. Die beiden Herrschaften al-
lerdings dürfen nichts von Truffaldinos Doppeldiensten erfahren.
Weiter geht es am 15. November 2005 mit der irischen Tanzshow "The
Spirit of Ireland". Traditionelle musikalische und tänzerische Elemente
stehen im Vordergrund dieser stimmungsvollen Show.
Auf Weihnachten stimmt der Don-Kosaken-Chor der Moskauer
Kosakengemeinschaft am 14. Dezember 2005 ein.
Was passiert, wenn Männer in die Midlife-Crisis kommen - und wie
reagiert die betrogene Ehefrau? Dies zeigt Anita Kupsch am 
17. Januar 2006 in der Komödie "Männer und andere Irrtümer"
Dramatisch wird es am 3. März 2006 mit dem Stück „Hexenjagd" von
Arthur Miller. Vor 50 Jahren schrieb Miller diese Parabel, die nichts von
ihrer Aktualität eingebüßt hat: Falsche Anschuldigungen machen aus
rechtschaffenen Bürgern zu Unrecht Beklagte und in der allgemeinen
Massenhysterie bahnen Hass, Missgunst und Eifersucht leicht einen
Weg für persönliche Rachegelüste.
Am 9. Mai 2006 wird es noch einmal musikalisch mit "Immer montags
- Cha Cha Cha": Die Tanzschule Schwingrock steckt in einer Krise. Zu
wenig Schüler, zu hohe Kosten. Trotzdem plant sie einen Ball zum 50.
Jubiläum. Das Komödical bietet Melodien aus den verschiedensten
Bereichen von Unterhaltung über Schlager und Chansons bis hin zu
Operette und Musical. Sollten wir Ihr Interesse an einem Theaterabon-
nement geweckt haben, dann wenden Sie sich bitte an den Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V., Rathaus, Gartenstr.
20 oder telefon. an 06171 /7000-26. Die Theaterreihe Steinbach (Ts.)
bemüht sich gerne, Ihnen schöne Plätze für ein Abonnement zu reser-
vieren. Ihr Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Ts.) 2000 e.V.

erzählte ihnen auch, wie sie dazu
kam, Schriftstellerin zu werden.
Passend zum derzeitigen Sach-
unterrichtsthema "Geschwister
Scholl" hatte sie für den vierten
Jahrgang ihr Buch "Anton" mitge-
bracht, das die Geschichte ihres
behinderten Onkels im 3. Reich
beschreibt. Für die jüngeren
Kinder aus Vorklasse, erstem und
zweitem Jahrgang gab es zum
Thema "Streiten" Kostproben aus
verschiedenen Büchern. Für die
Kinder war es faszinierend, eine
echte Schriftstellerin kennen zu
lernen und auch ein Autogramm
mitnehmen zu können. Finanziert
wurde die großartige Lesung zu
gleichen Teilen von der Buch-
handlung Bollinger aus Oberursel
und dem Freundeskreis der Ge-
schwister-Scholl-Schule, der sich
besonders für die Leseförderung
an der Schule engagiert.

vhs-Preisrätsel und Benimm ist in!!

VHS Steinbach

Sehnsucht wird das Semester-
thema der vhs im kommenden
Herbstsemester sein, und das war
auch das Lösungswort des vhs-
Preisrätsels, an dem sich viele Be-
sucherinnen u. Besucher des vhs-
Standes am 2. Steinbacher Stadtfest
beteiligt hatten. Die glücklichen
Gewinner sind: 1. Preis, ein Kurs-
gutschein über 25 Euro, Matthias
Utz aus Oberursel; 2. Preis, ein
Kursgutschein über 15 Euro, Justin
Krüger aus Steinbach; 3. Preis, ein
Kursgutschein über 10 Euro,
Familie Halling aus Steinbach.
Allen Gewinnern gratulieren wir
ganz herzlich. Ab 13.06.2005 bietet
die vhs an drei Montagen einen
Kurs unter dem Motto Benimm ist

in! an. Dabei können 6 bis 8jährige
jeweils von 15-17 Uhr und 9-12
jährige jeweils von 17-19 Uhr im
Backhaus, Kirchgasse 1, gute Um-
gangsformen lernen. Der Kurs
beschäftigt sich mit Benehmen,
klärt, was das überhaupt ist, wie es
funktioniert und wo es umgesetzt
werden kann. Eines ist klar: Der
gute Ton kommt an. Benehmen,
gute Manieren erleichtern das
Miteinander im Elternhaus, in der
Schule, in der Öffentlichkeit, als
Gast bei Freundinnen und
Freunden. Deshalb ist es wichtig,
Regeln und Formen der Höflich-
keit zu lernen und auch zu üben.
Man fühlt sich damit frei und
sicher, wenn man sich in den ver-

schiedensten Situationen angemes-
sen zu benehmen weiß. Es fördert
das Selbstbewusstsein und stärkt
die Souveränität. Zum Abschluss
wird gemeinsam essen gegangen.
Information und persönliche
Anmeldung ist dienstags von 17-18
Uhr im vhs-Büro im Rathaus mög-
lich (Telefon: 06171/7000-63).
Nähere Informationen zu den
genannten Kursen und zu allen
anderen vhs-Veranstaltungen auch
bei Julia Wilke-Henrich, Telefon:
586849. Informationen erteilt eben-
falls die Geschäftsstelle Oberursel
unter 06171/58480. Infos und
Anmeldung auch auf der Website:
www.vhs-hochtaunuskreis.de

Julia Wilke-Henrich

Film + Vortrag -- das besondere Angebot --

„die brücke“ Steinbach

Am Dienstag, dem 28. Juni 2005,
will der Vorstand ihnen einen
Film näher bringen, der sicher bei
ihnen allen viel Interesse wecken
wird. "Werd' ich noch jung sein,
wenn ich älter bin ?“
Ruhestand eine neue Erfahrung
"Man geht über eine Brücke an-
derswohin und spürt": Ich muss
irgendetwas zurücklassen, so
schwer es auch fällt. "Mit der Ren-
te kam dann auch so ein bisschen
Depression mit rein" - zum Bei-
spiel: Nie mehr so verliebt sein.
"Die Firma" - die hat einem doch
10 oder 12 Stunden den Tag orga-
nisiert. Das ist jetzt vorbei." „die

brücke" lädt Mitglieder, Freunde
und Interessenten herzlich zu die-
sem Film (ca.1 Std.) ein. Kommen
Sie zahlreich. Mit dem Regisseur
des Film können sie anschließend
persönlich über den Film sprechen.
Termin: 28. Juni 2005 um 18.30 Uhr
Bürgerhaus, Clubraum 2 ( St. Avertin)
Besuchen sie uns auch bei unse-
rem kostenlosen Frühstück an
jedem Mittwoch / ab 9.00 Uhr mit
frischen Brötchen und weiteren
leckeren Zutaten (Spenden der
Steinbacher Bäckereien Ruppel,
Geishecker und Bio-Bäcker, eben-
so von Windecker Spezialitäten
und der Metzgerei Birkert). 

Nehmen Sie unser Angebot zu
den schönen und gut vorbereite-
ten Wanderungen jeweils am letz-
ten Sonntag im Monat an, zu de-
nen wir auch Gäste und Interes-
senten herzlich einladen. Nähere
Informationen bei Fam. Schuldt - .
97 80 55. Jeden Dienstag haben Sie
in der Zeit von 10.30 Uhr bis 12.00
Uhr eine Möglichkeit, anstehende
Probleme und deren Lösungs-
möglichkeiten gemeinsam mit
Trainern zu besprechen. 
Informationen zu allen PC-An-
geboten, sowie Anmeldungen
über Herrn Schellbach - 7 12 15.
Weitere Kursangebote in 2005
sind in Vorbereitung.

"die brücke" - Vorstand
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. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister
Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Aktion „Kinder Aktiv“ Sonntag, 19. Juni 2005, 11.00 bis 15.00 Uhr

Sport- und Fitnesspark Steinbach

Niemand muss abseits stehen, denn an beiden Aktionstagen sind
erfahrene Übungsleiter und Fachärzte anwesend. Kinder Aktiv mehr
Verantwortung für mehr Gesundheit!
DAS PROGRAMM: 19. Juni 2005
11.00 Uhr Begrüßung durch Bürgermeister Peter Frosch
11.15 Uhr Vorstellung der Fachärzte und Übungsleiter 

sowie Erklärungen zum Ablauf.
11.30 - 12.45 Uhr Sport-Präsentationen;  12.45 Uhr Pause
13.30 - 15.00 Uhr Sport-Präsentationen
Sie kennen die Problematik, die sich aus vielschichtigen Ursachen ent-
wickelt hat. Zwischen 10 und 20% der Schulanfänger sind zu dick, 4 bis
8% fettleibig, zwischen 50 und 65% der 8-18jährigen haben Haltungs-
schwächen, 20 bis 25% einen labilen Kreislauf, 75% eine wenig ausge-
prägte Bauchmuskulatur. Auch die Ursachen sind bekannt. Zuviele
Süßigkeiten, zuwenig Bewegung, unausgewogene Ernährung, zuviel
Fastfood, zu fettes Essen, unregelmäßiges Essen, etc.
Der Sport- und Fitnesspark in Steinbach, das Gesundheitssportzen-
trum, hat zusammen mit 3 Sportvereinen, dem LC Steinbach, dem
Tennisclub Steinbach und TuS Steinbach, eine Initiative ins Leben geru-
fen unter der Überschrift "KINDER AKTIV".
Wir werden diese Aktivitäten am 19. Juni ab 11.00 Uhr und am 23. Juli
Ab 14.00 Uhr in der Steinbacher Altkönighalle vorstellen und hoffen
durch eine im Augenblick auf Steinbach beschränkte Flyer-Werbung
viele Interessenten zu finden.
Die Aktion ist, wie - Sie sehen, begleitet von 4 Ärzten, die als Berater,
natürlich vornehmlich für die Eltern zur Verfügung stehen, deren
Kinder noch nicht sportfähig sein sollten. Der Sport- und Fitnesspark
verfügt über Ausbildungs- und Trainerkapazitäten, die dann wiede-
rum diesen Kindern helfen können. 

DIE SPORTPARTNER AUS STEINBACH:

LC STEINBACH
über 25 Jahre Jugendförderung und Breitensport! 
Kontakt: Klaus Reuter 06171/76524 Handy: 0179/1042886
TENNISCLUB STEINBACH
Tennis für jedes Alter. Kontakt: Fedor Tippkötter 06171/73115 
eMail: tippkoetter.steinbach@t-online.de
SPORT  &  FITNESS  PARK
Lust auf Bewegung! Waldstraße 49 · 61449 Steinbach (Taunus)
Hotline: 06171/ 97 63 27 · www.sportundfitnesspark.de
TuS STEINBACH Kontakt: Jochem Entzeroth  06171/ 71130 
eMail: j.entzeroth@web.de

Andrea zum dritten

TuS Steinbach - Iaido -

Am Sonntag, dem 8. Mai 2005 trafen sich laidoka aus ganz Deutschland
in Aachen, um ihre Deutschen Meisterschaften auszutragen. In einer so
stark wie nie besetzten Deutschen Meisterschaft konnten die laidoka aus
Steinbach auch in diesem Jahr wieder glänzen. Andrea Wilke wurde zum
dritten Mal in Folge Deutsche laido-Meisterin in der 2. Dan-Klasse.
Peter Kern wurde in der 4. Dan-Klasse wie im Vorjahr Dritter.
Achtungserfolge erzielte unser Nachwuchs. Joasna Gierenstein und
Caroline Gierenstein schlugen sich wacker, wenn auch keine Platzie-
rung heraussprang. Ebenso erging es Isabel Kantuser, die nur hauch-
dünn gegen die amtierende Deutsche- und Vize-Europameisterin ver-
lor. Jan Windecker hatte das Pech, in den zeitlimitierten Kämpfen (6
Minuten) die Zeit um 2 Sekunden überschritten zu haben und somit,
obwohl haushoch überlegen, seinen Kampf verlor. Er hätte sonst sicher
den Einzug ins Finale geschafft. Das Auftreten des Nachwuchses hat
gezeigt, dass in der TuS eine gute Nachwuchsarbeit geleistet wird und
wir hoffnungsvoll auf die kommenden Meisterschaften schauen kön-
nen.                                                                    Reinhard P. Meisberger

TuS weiht renovierten Jugendkeller ein

TuS Steinbach - Jugend -

Der Jugendvorstand der TuS Steinbach lädt ein zur Einweihungsfeier des
renovierten Jugendraums im Keller der Friedrich-Hill-Halle (FHH) in der
Obergasse. Die offizielle Einweihung findet am Samstag, den 11. Juni
2005, um 19 Uhr statt. Ab 20 Uhr laden wir dann alle jugendlichen, jun-
gen und jung gebliebenen TuS-Mitglieder und Freunde der TuS ein, die-
sen Abend mit guter Stimmung, House-Musik und garantiert günsti-
gen Getränken im schönen Ambiente des Jugendkellers zu verbringen!
In Eigenregie und mit tatkräftiger Unterstützung von Freunden,
Vorstandsmitgliedern, dem Festausschuss und dem Hausmeister der
FHH führte der Jugendvorstand in den letzten Monaten die
Renovierungsarbeiten durch. Im November 2004 wurde die Theke in
Form und Farbe umgestaltet, die Wände in hellen Farben gestrichen und
ein altes Graffiti entfernt. Im April dieses Jahres folgte eine abschließende
Deko- und Verschönerungsaktion. Sach- und Geldspenden sind dafür
verantwortlich, dass der Jugendraum nun in neuen Farben erstrahlt
und mit schönem wie nützlichem Mobiliar ausgestattet ist. Der
Jugendkeller steht nun wieder jugendlichen TuS-Mitgliedern zur
Vermietung bereit!                                                          Miriam Koschel

Einladung -- zur JHV der TuS-Jugend
Am Mittwoch, 22. Juni 2005, um 18.30 Uhr, in den Jugendkeller der
Friedrich-Hill-Halle. Liebe TuS-Jugend, auch dieses Jahr treffen wir
uns mit allen Vereinsmitgliedern zwischen 10 und 25 Jahren. Wir wol-
len euch über die Aktivitäten der TuS-Jugend informieren und werden
einen neuen Jugendvorstand wählen. Jeder, der gerne mitmachen
möchte, ist herzlich willkommen!!! Die Programmpunkte sind: 1.
Begrüßung; 2. Bericht der Jugendarbeit seit Mai 2004; 3. Ausblick auf
die nächsten Monate; 4. Neuwahlen eines neuen Jugendsprechers und
eines Jugendsprecher-Vertreter-Teams; 5. Verschiedenes/Anträge. Wir
würden uns sehr freuen, wenn viele von Euch kommen!!!
Euer Jugendvorstand: Miriam Koschel, Tanja Schmitz, Désirée
Schlenther, Linda Möller, Marie Ernst, Heike Möller

Deutsches Turnfest in Berlin

TuS Steinbach - Turnfest in Berlin -

Über 600 Sportler, Trainer und Betreuer des Turngaus Feldberg, darun-
ter auch eine Gruppe von über 30 TuSern nahm vom 14. bis 20. Mai am
Internationalen Deutschen Turnfest in Berlin teil. Beim größten
Internationalen Breiten- und Wettkampfsportereignis der Welt, kam
neben den sportlichen Wettbewerben auch das gemeinsame Feiern
nicht zu kurz. Darüber hinaus nahmen viele die Gelegenheit wahr, die
Spreemetropole zu durchstreifen und kennen zulernen. Insbesondere
machten auch hier unsere Gymnastinnen durch gute Leistungen auf
sich aufmerksam und überzeugten bei ihren Gymnastikwettbewerben.
Im Bundesfinale Synchronwettkampf A4/A5 belegten Kristina Börger
und Marilena Truschkowski in einem bundesweit starken Feld den
dritten Platz. In der Klasse A6/A7 landeten Alma Bluhm und Tanja
Schütz auf Rang neun. Vizemeisterin im Bundesfinale Deutschland
Cup-Gymnastik W-19 wurde Vanessa Anzalone-Neubauer. In der
Klasse W-30 belegten Debra Heinen und Heide Schilling die Plätze vier
und fünf. Aerobic Newcommer Heide Schilling erreichte bei B18+ den 4.
Platz. Bei den Teamwettbewerben, B15-17 kamen Alma, Tanja, Marilena,
Kristina und Nathalie ebenfalls auf Platz 4.            Reinhard P. Meisberger

Städt. Kindertagesstätte Steinbach

10 Jahre KITA in der Wiesenstraße 15 a
Ein großer Tag stand an für uns! Am Samstag, den 21. Mai 2005 war es endlich soweit.
Kinder, Erzieher und Eltern waren vorbereitet auf hoffentlich viele Gäste.Viele Besucher
waren da, kleine Kinder, große Kinder, Eltern, Großeltern, ehemalige Mitarbeiter, interessier-
te Politiker, Neubürger, Kollegen der Stadtverwaltung und viele, viele mehr. Zur Begrüßung
konnten die Besucher am Eingang der Kita einen Luftballon fliegen lassen und einige
Antworten sind auch schon eingetroffen. Die weiteste Entfernung bis jetzt  ist Brandenburg.
Es gab Informationen über die Zusammenarbeit mit dem Essenlieferanten Apetito, dem
Patenschaftszahnarzt Dr. Neigefink und dem Moto pad Hersteller Schreinerei Müller. Die
Kinder hatten Beschäftigung beim Blumen basteln, im Stuhlkreis, beim Wasserfarben malen.
Das Tipp-Material der Kreativgruppe konnte benutzt und in der Sinnesgruppe die Fühlkisten
ertastet werden. Es gab ausreichend Bewegungsmöglichkeiten im Turnraum und viel Spaß
mit Klaus Klamauk. Wir hatten Glück mit dem Wetter, denn die offizielle Begrüssung durch
Bürgermeister Peter Frosch und Stadtverordnetenvorsteher Dr. Jochen Schwalbe sowie
Elternbeiratsvorsitzende Astrid Gemke konnte im Freien auf unserer schönen Wiese stattfin-
den. Hier war dann auch genügend Platz für unsere Tanzkinder und die Wundertütenkinder
mit ihren Darbietungen, die von allen Besuchern reichlich mit Beifall belohnt wurden. Im
Sonnenschein auf unserer Terrasse, bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen von den
Eltern, hatten unsere Gäste einen schönen Ausklang ihres Besuches in unserer Kita. Wir
möchten an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen und noch einmal Danke  sagen für die vie-
len Glückwünsche, Geschenke und Blumen. Wir bedanken uns bei allen Spendern, die uns
von Anfang der Kita im Jahr 1995 bis heute im Jahr 2005 in ideeller, praktischer und finan-
zieller Hinsicht unterstützt haben in vielen Aktionen. Hierzu gehören: Fa. Bunk, Fa. Schäfer,
Allianz-Versicherung Schütz, Quellenhof, Fa. Apetito, Foto Wachendörfer, Dieter Nebhuth,
Druckerei Biermann, Firma Stempel Bobbi, Familie Straßheimer, Familie Stottut (Rolladen
Marschner), Förderverein für Kinder- und Jugend sowie in all’ den Jahren viele, viele Eltern.
In der Vorbereitung auf unseren Tag der offenen Tür möchten wir besonders die gute
Zusammenarbeit mit einigen Eltern und dem Elternbeirat erwähnen. Hier entstand das
Kochbuch der Kita und die Porzellanbecher; wir sind dankbar für so viel Initiative und
Einsatz. Ein Kita-T-Shirt für jedes Kind als Geschenk war eine super Idee und die Kinder tra-
gen es gerne. Wir wünschen uns für die nächsten Jahre weiterhin die gute Kooperation mit
unserem Arbeitgeber, dem Magistrat der Stadt Steinbach und unserem Bürgermeister Peter
Frosch sowie der Verwaltung. Also, auf die nächsten 10 Jahre. Übrigens, die Mohrenköpfe
von Dr. Jochen Schwalbe waren lecker und ganz frisch. Aber 10 Jahre möchten wir nicht so
gerne warten! Vielleicht schon beim nächsten Sommerfest?

Für das Team der Kindertagesstätte   Barbara Hollstein

Aktive des LC bei Meisterschaften erfolgreich

LC Steinbach

Regionalmeisterschaften in Bad
Camberg: Kreisrekord durch Gina
Kästner!
Bei den Regionalmeisterschaften konn-
ten die LC-Athleten/innen durchaus
mit guten Leistungen überzeugen.
Patrick Basitta gewann bei den
Männern in Abwesenheit der gesam-
ten Laufelite die 5000m in 19:11,89
Minuten. Nicolas von Winning glänzte
über 100m der MJA in neuer Bestzeit
von 11,76 Sek. als Vierter. Über die
200m kam er als 5. in guten 24,38
Sekunden ins Ziel und über 400m lief
er ebenfalls Bestzeit mit 55,81
Sekunden (Platz 4). Andreas Wend
(NUB) kam im Hochsprung mit BL von
1,83m auf Rang 3. Ebenfalls Rang 3
im Diskuswurf (39,87m) und Speer-
wurf (49,49m). Das kann er besser!
Die 110m Hürden lief er als Zweiter in
Bestzeit (16,64 Sek.). Arne Leister
(MM) kam über 200m in 26,01 Sek.
als 12. ins Ziel. Bestzeit lief er als 3.
über 400m in 58,22 Sek. Gina Kästner
steigerte ihren eigenen Kreisrekord
über 300m Hürden auf 51,05 Sek. und
wurde 2. Dabei war es für sie alles
andere als ein gelungener Lauf. Das
läßt jedoch hoffen! Christiane Wend
steigerte sich im Speerwurf auf
26,82m (BL und Platz 5). Dritte wurde
sie im Kugelstoßen mit 9,86m und
den Diskus warf sie auf 24,38m (Platz
4). Pia Butsch lief Bestzeit über 800m
(2:36) und schaffte als 4. die Quali für
die "Hessischen".
Kreismeisterschaften in Bad Soden-
Neuenhain: LC Steinbach 12 x auf
Platz 1!
Sehr erfolgreich verliefen die gemein-
samen Kreismeisterschaften der Akti-
ven, Jugend und A-Schüler des HTK
und MTK am 29.5. in Bad Soden-
Neuenhain. Trotz der großen Hitze
zeigten die LCler sehr gute Leistun-
gen und holten sich 12 Titel. Roman
Gold lief als zweitbester 100m Läufer
vom Hochtaunuskreis 12,30 Sek.
(Vorlauf 12,26). Danach folgte sein
Highlight. Er gewann sensationell den
Hochsprung der Männer mit guten
1,75m. Patrick Basitta lief die 5000m

und war in 20:36,73 Minuten bester
Hochtaunusläufer. Glänzend in Form
befindet sich zur Zeit Nicolas von
Winning (MJA). Er gewann die 100m
in tollen 11,63 Sek. und auch die
200m in 24,10 Sek. (beides Bestzeit).
Damit ist er z. Z. die klare Nr. 1 im
HTK. Christoph Schickedanz lieferte
bei der MJA ebenfalls einen guten
Wettkampf ab. Über 100m (13,48 BL)
schied er im Vorlauf aus. Bestleistung
auch über die 200m in 28,69 Sek.
(Platz 3 im HTK) sowie im Weitsprung
mit 4,79m (BL) Rang 5. Andreas Wend
(MM) holte sich gleich 4 Titel. Den
Hochsprung gewann er mit 1,75m,
den Weitsprung mit glänzenden
6,34m, den Speerwurf mit ordent-
lichen 50,43m sowie das Kugelstoßen
mit 13,76m. Über 100m schied er in
12,72 Sek. im Vorlauf aus. Platz 4 vom
HTK für ihn mit BL über 200m (25,06
Sek.). Arne Leister lief Bestzeit über
200m als 5. des HTK in 25,78
Sekunden. Im Weitsprung kam er auf
Rang 5 mit 5,07m. Sebastian Bienert
holte sich Platz 1 über 800m mit BL
von 2:32,84 Minuten. Kai Politycki war
in die M14 hochgemeldet. Er schaffte
im Speerwurf Platz 2 des WK mit
guten 26,20m und gewann nach
einem harten Finish die 1000m gegen
die ältere Konkurrenz in sehr starken
3:06,82 Minuten. Mira Imanuwarta
holte sich bei den Frauen über 100m
mit BL von 13,62 Sek. Platz 3. Ganz
stark war sie im Weitsprung mit der
Siegesweite von 5,12m. Auch im
Kugelstoßen konnte sie mit 8,86m
(Rang 3) zufrieden sein. Gina Kästner
(W15) schaffte im 100m Endlauf BL in
14,10 Sek. und 3. vom HTK. Im
Weitsprung war sie ebenfalls stark als
2. des HTK mit BL von 4,53m. Über
800m mußte sie der großen Hitze tri-
but zollen und wurde für ihre
Verhältnisse in schwachen 2:43,83
Min. Zweite. Christiane Wend (W15)
holte sich den Titel im Speerwurf mit
BL und Quali für die "Hessischen" von
28,12m. Im Kugelstoßen kam sie auf
Platz 2 mit 9,97m. Nur 2 cm fehlten
hier zum Titel.                    Bruno Gold
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. gepfl., helle ETW, 82 qm, TOP-Zuschnitt, EBK, Oberste Etage, s.
ruhige Lage, Panoramablick auf Ffm.Skyline. Zum 1.9.2005, VB 165.000,- €.
Makler unerwünscht. Tel. 0 61 71 / 7 27 89

Steinbach. Suche App. ca. 25 qm zum 1.8.2005 bis max. 280,- € warm
. Tel. 0 64 08 / 94 06 40

Steinbach. Von Privat möbl. 1 ZKB, Laminat 35 qm, Sout., Stellplatz 395,-- €
warm + Str. + Kt. zu vermieten. Tel. 0 61 71 / 7 80 44

Steinbach. Englisch-Unterricht für Jugendliche und Erwachsene erteilt:
Tel. 0 61 71 / 7 31 25

Steinbach. Verkäufer(in) als Teilzeitbeschäftigung für Bio-Backwaren für
Kantinen und Wochenmärkte mit eigenem Pkw gesucht. Fa. BioBäcker

Tel. 0 61 71 / 77 90 oder AB 0 61 71 / 77 99

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Kurt Spachtholz
*25. Okt. 1934   † 10. Mai 2005

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, mit uns  Abschied nahmen und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Lütdke für seine lieben 
Worte, Frau Hildegard Oppermann, die mich beim Besuch meines
Mannes im Krankenhaus unterstützte, Herrn Dr. Orth für seine 
Fürsorge und allen Freunden, die mir beigestanden haben.

Dagmar Spachtholz
im Namen aller Angehörigen
Steinbach (Taunus), im Mai 2005

Wiesenstraße � (Ecke Untergasse)
����� Steinbach (Taunus)
Telefon: � �� �� / � �� �� ��
Telefax: � �� �� / � �� �� ��
E	Mail:   b
b@blumen	bunk
de

Das 

Fachgeschäft

Inhaberin: 
Britta Bunk

Gärtner Spezial 
Blumenerde ........................ ab 1,70 €
Gärtner Spezial 
Langzeit Dünger 1000 mg 8,70 €
Gärtner Spezial 
Flüssig Dünger .......... 1 ltr. 3,25 €
Gärtner Spezial 
Rasen Dünger .........5 kg mg 9,30 €

Gärtner Spezial
PRODUKTE DIESER MARKE ERHALTEN
SIE NUR IN MITGLIEDSBETRIEBEN DES

ZENTRALVERBANDES GARTENBAU E.V.

„der Hit des Jahres“
Grundgebühr
wie vor 30 Jahren30,-- €

FAHRSCHULE W. VIOL

Nur bis 15. Juli 2005 · Tel. 06171-79090

GOTTESDIENSTE
Samstag, 11.06. 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufen 
Sonntag, 12.06. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Mittwoch, 15.06. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 19.06. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begleitendem 

Kinderwortgottesdienst 
Mittwoch, 22.06. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Samstag, 25.06. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 26.06. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 01.06. 17.15 Uhr Öffentlichkeitsausschuss (ev
Dienstag, 14.06. 15.30 Uhr Treffen d. neuen MessdienerInnen (Kirche)
Mittwoch, 15.06. 19.00 Uhr Ökum. Kulturausschuss 
Donnerstag, 16.06. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.00 Uhr Club '98 
20.00 Uhr Info-Abend für Gastgeber

„Weltjugendtag" 
Dienstag, 21.06. 15.30 Uhr Treffen d. neuen MessdienerInnen (Kirche)
Mittwoch, 22.06. 19.00 Uhr Frauenkreis: Bowleabend 
Donnerstag, 23.06. 15.00 Uhr Seniorenclub 

20.00 Uhr PGR-Vorstand Hinweise
• Sonntag, 10. Juli um 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der
katholischen Kirche zum Thema "Lachen - in der Kirche?"
• Sonntag, 17. Juli um 09.30 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Freie Plätze im
Spielkreis
Es sind noch freie Plätze im Spiel-
kreis der Pfarrgemeinde St. Bo-
nifatius in der Untergasse 27 in
61449 Steinbach. Eltern mit Kin-
dern im Alter zwischen 1 1/2 - 3
Jahre treffen sich regelmäßig frei-
tags von 9.00 - 10.30 Uhr. Auch In-
teressenten, die nicht der Kirchen-
gemeinde angehören. sind herz-
lich willkommen. Weitere Infor-
mationen können telefonisch bei
Heike Rudolf, kath. Familienbil-
dungsstätte abgefragt werden
unter 06173-1386.     Heike Rudolf

Waldgottesdienst
am 12. Juni 2005

Die Waldgemeinde

Zum Waldgottesdienst am Sonn-
tag, den 12. Juni 2005, 12:30 Uhr,
am Franzoseneck vor der Raven-
steiner Hütte Predigt:  Pfarrer Dr.
Fritz Huth, er ist Beauftragter der
Ev. Kirche in Hessen und Nassau für
Weltanschauungsfragen. Thema:
„Wasser - Formendes Element".
Weicher als Wasser, was ist härter
als Fels und doch formt das weiche
Wasser den Stein. Lao-Tse  Kann
das Wasser für mein Leben for-
mend sein? Hier am Franzoseneck
trifft sich jeden 2. Sonntag im
Monat um 12:30 Uhr die Wald-
gemeinde zum Waldgottesdienst,
der von Pfarrerinnen und Pfarrern
der christlichen Kirchen gehalten
wird.               Reinhard Düsterhöft

Ghostpastors beim Kirchentag
Rocking the feelings of life
Wir, die Ghostpastors aus Steinbach/Ts., ein Chor, der Evang. St.
Georgsgemeinde, mit ungefähr 35 Leuten plus zuverlässigen Helfern,
haben eine neue CD: Dreams und was wäre eine neue CD ohne einen
großen Auftritt? Natürlich haben wir sie erst in Steinbach im Bürgerhaus
unseren Fans gezeigt und vorgeführt, aber dabei sollte es nicht bleiben.
Wir wurden aus vielen Bewerbern ausgewählt am Kirchentag 2005 in
Hannover aufzutreten, was sich langsam aber sicher zu einem Ritual
entwickelt hat. Wir bekamen sogar nicht nur einmal die Möglichkeit
unser Können unter Beweis zu stellen, sogar gleich zwei mal. Der erste
Auftritt war am Donnerstag in einer großen Kirche, wo wir ganz nach

unserem Motto 'Rocking the feelings of life' zeigen konnten, wie viel
Spaß es macht, Musik zu machen. Der zweite Auftritt am Samstag war
in einer Konzerthalle, die eigentlich für Rockbands gedacht ist, doch wer
sagt, dass wir nicht rocken können, der hat uns noch nicht gehört. Wir
haben die Zeit auf dem Kirchentag nicht nur als Darsteller sondern auch
sonst sehr genossen und sind als Gruppe noch mehr zusammengewach-
sen, was sich auch auf unsere Musik auswirkt. Wer jetzt also neugierig
geworden ist, der kann uns am Samstag, den 11. Juni 2005 um 15.00 Uhr,
auf dem Schulfest der Geschwister-Scholl Schule in Steinbach sehen,
dass wir halten, was wir versprechen. Außerdem kann man uns buchen
oder einfach unsere CD im Gemeindebüro, Untergasse 29 in Steinbach
kaufen.                                                                      Ghostpastorin Rebecca

GOTTESDIENSTE
Sonntag 12.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 

mit Kindergottesdienst im Backhaus 
(Pfarrer Lüdtke und Pfarrer Credner) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde. Im 
Anschluss beginnt unsere diesjährige 
Mitarbeiterwanderung.

Sonntag 19.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in d. St. Georgs-
kirche (Pfarrer Credner) Thema:" Jünger
Jesu" Kollekte: Für die Kinder- und
Familienerholung (DWHN) 

Sonntag 26.06. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pfarrer Lüdtke) Thema: "Jünger Jesu"
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Montag 13.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 14.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

14.30 Uhr Ev. Frauen in Hessen und Nassau 
Ev. Frauenhilfe (Kreativ) 

17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 15.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 

Donnerstag 16.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand
Freitag 17.06. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
Montag 20.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 21.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

15.00 Uhr Ev. Frauen in Hessen und Nassau 
Ev. Frauenhilfe (Zusammenkunft) 

17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 22.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Thematisch)

Donnerstag 23.06. 10.30 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand 
15.00 Uhr Seniorenkreis 

Freitag 24.06. 15.00 Uhr Kinderclub Kids 
19.30 Uhr Folklore

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

Am 17. Juli 2005 um 10.00 Uhr findet in unserer Kirche ein besonde-
rer Gottesdienst statt. Dazu laden wir alle interessierten
Steinbacher Bürger und Bürgerinnen recht herzlich ein.

Samstag 25.06. 13.00 Uhr Sommerfest der Ev. Frauen in
Hessen und Nassau Ev. Frauenhilfe

Ev. St. Georgskirche offen!
Die Ev. St. Georgskirche ist vom 19. Mai 2005 - 29. September 2005 an
jedem Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Wir laden herzlich
ein zur Besichtigung und inneren Einkehr.

Erste Er + Sie Fahrradtour 2005

ER + SIE Steinbach

Ein Erlebnis wieder pur, war uns-
re erste Fahrrad-Tour. Und wo
ging's hin? Das ist doch klar, nach
Frankfurt - wo das ,,Wäldches"
war. Das heut ,,Ginnheimer Wirts-
haus" heißt, ein neuer Wirt tauscht
auch den Namen meist. Eddie
Reinke war der Chef, er führt uns
stets aus dem "eff, eff". Nur war
der Weg dahin noch weit, also
war'n wir gern bereit, in Rödel-
heim - man hört es raunen das
Petry-Haus mal zu bestaunen.
Zum letzten Mal, ich muss ge-
steh'n, hab ich beim Richtfest es
geseh'n. Drum sage ich jetzt unge-
zwungen, die Sanierung ist ge-
lungen! Ich wünsche ihm für alle
Zeit, dass es von Sprayern bleib
befreit und auch von anderen
Vandalen, denn brave Bürger
müssen's zahlen! Hungrig kamen

wir alsdann, endlich an dem
Zielort an und ließen zwischen
grünen Hecken uns die verdiente
Mahlzeit schmecken. So gestärkt
fuhren wir heiter dann in Rich-
tung Riedberg weiter. Dort gibt es
eine Attraktion. Also machten wir
Station. Damit der Radler sich
nicht plage, steht hier 'ne Fahrrad-
Waschanlage. Die darf er kosten-
los benutzen, will er sein schmut-
ziges Velo putzen. Doch sollte er,
wenn Sie mich fragen, schon was-
serdichte Kleidung tragen! An-
sonsten sei ihm angediehen, die
Hosen besser auszuziehen. Da
unsere Räder sauber waren, sind
wir außen rum gefahren und fuh-
ren dann das letzte Stück trocken,
gutgelaunt zurück. Ein kurzer
Blick zum Tachometer, es waren
30.000 Meter!

Foto: Dieter Nebhuth


